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Telefon in der Küche oder
wie das wilde Tier hungrig blieb

Wenn der Magen vor Hunger knurrt, wird das Kochen mühsam. Kochen braucht eben
Geduld1, vor allem Kochen für eine WG: Nudeln, Reis, Kartoffeln, Tomatensoße und
ein Kuchen im Ofen. Ich sag's ja: Kochen braucht Konzentration2. Aber mit dem Tele-
fon in der Küche - vergiss es3!

1  die Geduld = die Fähigkeit, ruhig und langsam vorzugehen
2  die Konzentration = ein Zustand, in dem man aufmerksam ist, sich nicht ablenken lässt
3  vergiss es! = das geht nicht, das ist unmöglich

Peter: Ja, Peter, wer ist da?

Anna: Hallo, Peter, ich bin's, Anna. Sag mal, ist Lukas zufällig bei euch?

Peter: Hör zu Anna, ich hab keine Ahnung, ob Lukas da ist. Ich koche gerade,
ich weiß nicht, wer alles da ist.

Anna: Du kochst? Was gibt's denn?



Einfache Tomatensoße

Olivenöl in einer Pfanne heiß machen

3 Zwiebeln schneiden, in das heiße Öl geben, anbraten

1 Karotte sehr klein schneiden, dazu geben

1 Kilo frische Tomaten schneiden

oder 2 Dosen Tomaten dazugeben, alles kurz kochen lassen

2 Knoblauchzehen alle Gewürze sehr fein schneiden

Basilikum, Oregano erst am Schluss in die Soße geben

Salz, Pfeffer nach Geschmack

Risotto
2 Zwiebeln schneiden. Öl in einem Topf erhitzen und Zwiebeln anbraten. 2 Tas-

sen Reis dazugeben und auch anbraten. 2 Tassen Gemüsebouillon dazu geben 
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1  der Mordshunger = der Riesenhunger = sehr großer Hunger
Mords- / Riesen- bedeutet, dass etwas sehr groß, sehr stark oder sehr intensiv ist

2  tschüss = zum Abschied von Freunden und Bekannten

Peter: Kartoffeln, Reis, Nudeln ...

Anna: Was? Kartoffeln und Reis und Nudeln?

Peter: Naja, und dann gibt's eine Tomatensoße mit Zwiebeln.

Anna: Mit Zwiebeln? Hast du da ein gutes Rezept?

Peter: Ja klar! Also, ich schneide Zwiebeln, die kommen in die Pfanne, ins
heiße Öl, dann die  Tomaten dazugeben und mitkochen ...

Anna: ...Tomaten, frisch oder aus der Dose?
Was war denn das?

Peter: Ach, mein Magen knurrt. Ich habe einen Mordshunger1!

Anna: Ich lass dich wohl besser weiterkochen. Na dann, tschüss2!

Peter: Tschüss, ehm, Anna.
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Peter: Jetzt hab ich doch vergessen, die Nudeln zu versuchen.
Autsch1!
Sind schon verkocht2! So ein Mist3!

1  autsch! / Aua! / Au! = Ausrufe, wenn etwas weh tut
2  verkocht = zu weich
3 So ein Mist! = Bei großer Wut, starkem Hass sagt man spontan bestimmte Worte, um sich von den unangenehmen Gefühlen zu befreien.

Beliebte Flüche: So ein Mist! Verdammt! Verflucht! Scheiße!

Achmed: Mensch, hier riecht's aber verbrannt! Was machst du denn?

Peter: Was machst du denn, was machst du denn? Verdammt, wie soll ich
kochen, wenn ständig das Telefon klingelt, und ihr rennt auch dauernd hier
rein und raus ...

Achmed: Mein Gott! Ist das die Tomatensoße, die so verbrannt riecht?
He, und schau mal da, der Rauch aus dem Backofen - war das ein Kuchen?
Na dann, guten Appetit! 

Peter: Jaja, und die Nudeln sind verkocht, Reis und Kartoffeln ebenfalls.
He, Achmed, kannst du schon mal den Tisch decken?
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1  der Stress = unangenehme, starke Belastung durch Probleme, zu viel Arbeit, Lärm ...
2  schon längst = schon seit langer Zeit

Peter: Hallo? Was ist denn jetzt schon wieder? 

Max: Peter, warum so nervös, 
was ist denn mit dir los?

Peter: Mensch, Max, ich bin mitten im Koch-
stress1 und ständig klingelt das Telefon, wir 
sollten schon längst2 essen.

Max: Sprich nur nicht vom Essen! 15 Kilo bin ich zu schwer! Ich überleg mir
schon die ganze Zeit, wie ich mein Übergewicht loswerde.

Peter: Kein Problem, ich hab was für dich. Es gibt verkochte Kartoffeln, viel
zu weiche Nudeln, Reisbrei, eine verbrannte Tomatensoße, Tomaten mit
Zwiebeln, frische Tomaten ohne Zwiebeln und zum Nachtisch - einen
schwarzen Kuchen. Komm doch einfach zu uns essen!

Max: Genial - ich komme!
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Du, sag mal, ist Lukas zufällig bei euch?
Hör zu, ich hab keine Ahnung, ob Lukas da ist.
Ich weiß nicht, wer alles da ist.
Ich weiß nur eines, ich bin mitten im Kochstress.

Warum bist du denn so nervös? Was ist mit dir los?
Ich koche, verstehst du? Und ständig klingelt das Telefon.
Und alle rennen dauernd rein und raus.
Und außerdem habe ich einen Mordshunger.

Hast du ein gutes Rezept für Tomatensoße?
Aber sicher, ist ja ganz einfach: Zuerst schneide ich Zwiebeln.
Die kommen in die Pfanne, ins heiße Öl.
Dann die Tomaten dazugeben und mitkochen.
Und ganz am Schluss einfach Salz und Gewürze dazugeben.

Mein Gott, jetzt hab ich die Nudeln vergessen!
Ach nein, die sind schon verkocht, so ein Mist!
Und die Tomatensoße: auch zu spät, schon verbrannt.
Verdammt, und da kommt ja Rauch aus dem Backofen.
Ach, vergiss es!
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Es geht nicht so, wie man sich das vorstellt: z.B.
• die Kartoffeln sind verkocht • die Soße ist versalzen
• der Kuchen ist angebrannt / verbrannt • die Nudeln sind zu weich

Alle reden drein.

Stress beim KochenMan verbrennt 
sich die Finger.

Das Telefon piepst dauernd. Jeder hat was anderes gern.

Die Küchentür geht auf und zu.

Es kommen 
überraschend Gäste.

der Knoblauch

Gewürzeder Pfeffer

der Oregano das Basilikum

die Zwiebel

das Salz

Hunger haben / Durst haben
hungrig sein / durstig sein

Mahlzeit! / Guten Appetit!

den Tisch abräumen
das Geschirr abwaschendas Essen

kochen
den Tisch decken

keinen Hunger mehr haben
satt sein


